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Liebe Einwohner von Markranstädt! 
Mit diesem, im Abstand von 2 Monaten laufend erscheinenden 
Informationsblatt wollen wir Sie allseitig über die Entwicklung un­
seres Territoriums informieren. Gemeinsam mit Ihnen wollen wir 
über die Arbeit der Abgeordneten der Nationalen Front und aller 
gesellschaftlichen Organisationen berimten. Sie werden in diesem 
Informationsblatt vertraut gemacht mit den kulturpolitisdlen Ver­
anstaltungen der Klubs der Werktätigen und der Volkssolidarität. 
Gleicilzeitig geben wir Ihnen Hinweise über die Tagungen unserer 
Volksvertretung und die gefaßten Besmlüsse, über die Durch­
setzung unserer Stadtordnung und der neuen StVO. 
Wir wünscilen uns mit allen Bürgern, Betrieben und Einriciltungen 
sowie den gesellsmaftliruen Organisationen eine gute Zusammenarbeit. 

Der Rat der Stadt, AbL Kultur informiert! 
In den Monaten Februar / März 1978 laden wir Sie zu folgenden 
Veranstaltungen ein: 
10.2.78 Diskothek im Volkshaus mit Computer Nr.9 aus Leipzig 
17.2.78 Oberhofer Bauernmarkt im Volkshaus (ausverkauft) 
18.2.78 Oberhofer Bauernmarkt im Volkshaus (ausverkauft) 
24.2.78 Jugendtanz mit dem Studio Team Leipzig . 

2. 3. 78 Diskothek mit der Donkas Diskothek Leipzig 
26. 3. 78 Konzert im Kino mit der City-Band 
Kartenvorbestellungen zu allen Veranstaltungen sind 4 Woruen im 
voraus beim Rat der Stadt, Abt. Kultur möglicil. 

Achtung, bitte vormerken! 
Die Abt. Kultur führt am 24. 6. 78 eine Fahrt ins Blaue mit der 
Weißen Flotte durm. 
Der Teilnehmerpreis pro Person beträgt 45,- M (einsehl. VoIlver­
pflegung, Reiseleitung, Versicilerung und Musik an Bord). 
Ab Markranstädt: 5.4, Uhr, an Markranstädt: 22 .00 Uhr .... 



Bei eventuellem Interesse erwarten Wir bis zum 31. 3. 78 Ihre 
Bestell ungen. 

Achtung ausschneiden und aufheben! 
Auszahltermine für den Monat März 1978 

März 

Fürsorgeunterstützung 
Kindergeld 
NVA-Unterstützung 
Bei Abholung durch 
erforderlich . 

Donnerstag, den 2. März 1978 
von 10.00 - 11.00 Uhr im Zimmer 6 

Rat der Stadt 
einen Vertreter ist unbedingt eine Vollmacht 

Die Abgeordneten der Stadlverordnelenversammlung Markranstädl 
tagten. 
Am 26. Januar tagten die Abgeordneten unserer Stadt und besdllossen die 
Plan dokumente für das Jahr 1978. 

Sdlwerpunktaufgaben sind: 

90 WE in der komplexen Instandsetzung modernisit:rt 
3 Eigenheime sind fertigzustellen 
72 % der Schüler nehmen an der Schulspeisung und 
68% an der Trinkmilchversorgung teil 
alle Betriebe beteiligen sich am Titelkampf 
30 Wohnungen älterer Biirger werden renoviert 
20 Timurhelfer sind zu gewinnen 
Im Macb-Mit-Wettbewerb sind 4,5 Millionen Mark zu erarbeiten. 

Auf dieser Tagung wurde der amt. Bürgermeister Gen. Dieter Köster zum 
Bürgermeiser der Stadt Markranstlidt gewählt. 

Die Abgeo~dneten treten zu ihrer nächsten Tagung am 16. März 1978 
zusammen und beraten über die territoriale Rationalisierung. 

Volksröntgen in Markranstädt! 
Die Tuberkulose ist eine ansteckende, langdauernde und für den 
einzelnen wie für die Allgemeinheit folgenschwere Krankheit. Ihre 
Verhütung und Bekämpfung ist Aufgabe des Staates und der 
Gesellschaft. 
Die Verordnung des Ministerrates der Deutschen Demokratischen 
Republik vom 26. 10. 1961 (GBL. n Nr. 80 vom 6. 12. 61 S. 509) 
ordnet an: 
"Für die Früherkennung, die Ansteckungsverhütung und die Früh­
behandlung jeder Lungentuberkulose sowie anderer Erkrankungen 
des Brustkorbes sind regelmäßige allgemeine Röntgenreihenunter­
suchungen der Bevölkerung (Volksröntgenreihenuntersuchungen) 
durchzuführen. ZJ,lr Verhütung und endgültigen Beseitigung der für 
den einzelnen und für die Gesellschaft folgensdlweren Tuberkulose 



. 
besteht die Verpflichtung jedes einzelnen, sich diesen wiederholten 
Röntgenuntersuchungen zu unterziehen«. 
Die Röntgenzeiten finden wie folgt statt: 
Dienstag den 7. Februar 1978 14.00 20.00 Uhr 
Mittwoch, den 8. Februar 1978 9.00 20.00 Uhr 
Donnerstag, den 9. Februar 1978 9.00 20.00 Uhr 
Freitag, den 10. Februar 1978 9.00 - 19.00 Uhr 
Montag, den 13. Februar 1978 10.00 - 20.00 Uhr 
Dienstag, den 14. Februar 1978 9.00 - 20.00 Uhr 
Mittwoch, den 15. Februar 1978 9.00 - 20.00 Uhr 
Donnerstag, den 16. Februar 1978 9.00' - 20.00 Uhr 
Freitag, den 17. Februar 1978 9.00 19.00 Uhr 
Montag, den 20. Februar 1978 10.00 - 18.00 Uhr 
Ort: Berufsschule 

Liebe Leser! 
Wir freuen uns, daß es nün auch wieder in unserer Stadt eine Mög­
lichkeit gibt, Sie über das Angebot der Bibliothek informieren zu 
können. In unserer Bibliothek stehen Ihnen 12577 Bände zur Ausleihe 
zur Verfügung. Das heißt, nicht nur für Sie, sondern die ganze 
Familie kann sich mit Literatur versorgen. 
Allein in unserer Kinderbücherei sind 3741 Bände, vom Hartpapp­
band fürs Kleinkind bis zum Nachschlagewerk für die Scilüler der 
7. Klasse vorhanden. Zur Entspannung und Erholung warten auf 
Sie 4965 Bände der Belletristik, also einschließlicil der biographi­
schen Erzählungen, des Gegenwarts- und historischen Romans, der 
Kriminal- und utopischen Literatur. 
Doch wem Lesen und Literatur nicht nur Bedürfnis, sondern eine 
Notwendigkeit -ist, dem stehen noch 3378 Bände der Sach- und 
Fachliteratur aller Wissensgebiete, sei es über Marxismus-Leninismus, 
Staats- und ReChtswesen, Geschichte und Zeitgescilichte, Psychologie 
und Philosophie, Kunst- und Kulturwissenscilaft, Naturwissenschaft 
und Technik, Gesundheitswesen und Medizin, Erdkunde und Reise­
beschreibungen sowie der Hauswirtschaft und Handarbeit zur Ver­
fügung. Sie haben jederzeit die Möglichkeit, sich Bücher zur Aus­
und Weiterbildung, für Freizeit und Hobby kostenlos bei uns 

montags von 10.00 - 13.00, 15.00 - 18.00 Uhr 
donnerstags von 11.00 - 13.00, 15.00 - 19.00 Uhr 
freitags von 10.00 - 12.00 Uhr 

10 der Kinderbibliothek 
montags von 
dienstags von 

. freitags von 
zu entleihen. 
Bis zum nächsten Mal 

14.00 - 17.00 Uhr 
13.00 - 17.00 Uhr 
13.00 - 15.00 Uhr 

auf Wiedersehen 
Ihre Stadtbibliothek 



Wir gratulieren zum Geburtstag, verbunden mit den besten Wün­
schen für weitere Gesundheit und einen angenehmen Lebensabend. 

Monat Febrnar Im Monat März 

Herrn Richard Kellner Frau Kamilla Richter 
Lützner Straße 39 Feierabendheim 
90. Geburtstag am 4. Februar 90. Geburtstag am 5. März 

Frau Frieda Friedling 
Ernst-Thälmann-Straße 1 
80. Geburtstag am 8. Februar 

Herrn Otto Stein 
Leipziger Straße 26 
90. Geburtstag am 10. Februar 

Frau Klara Sd1miemeck 
Lausner Straße 2 
80. Geburtstag am 16. Februar 

Frau Rosa Berg 
Feierabendheim 
80. Geburtstag am 18. Februar 

Herrn Ernst Rüger 
Rudolf-Breitscheid-Platz 3 
80. Geburtstag am 19. Februar 

Herr Hubert Müller 
Leipziger Straße 32 
80. Geburtstag am 24. Februar 

Herrn Kurt Gruber 
Z wen kau er Straße 37 
85. Geburtstag am 28. Februar 

Liebe Veteranen! 

Frau Charlotte Fettke 
Schkeuditzer Straße 15 
80. Geburtstag am 5. März 

Frau Auguste Schwarz 
Schkeuditzer Straße 5 
80. Geburtstag am 7. März 

Frau Elfriede Billhard 
Schulstraße 2 
80. Geburtstag am 12. März 

Herr Bruno Kästner 
Feierabendheim 
80. Geburtstag am 14. März 

Frau Hedwig Billhard 
Feierabendheim 
85. Geburtstag am 23. März 

Herr Johannes Böttcher 
Franz-Mehring-Straße 3 
80. Geburtstag am 30. März 

Der Veteranenklub Markranstädt lädt Sie hiermit recht herzlich zur Frei­
zeitgestaltung ein Mit den verschiedensten Veranstaltungen wollen 
wir versuchen, Ihnen einen abwechslungsreichen, gemütlichen Lebens­
abend zu gestalten. 

Sind es die gemeinsamen Geburtstagsfeiern für unsere Jubilare die 
eine runde Zahl vollenden, der gemeinsame Kinobesuch der jeden 
Mittwoch stattfindet oder der musikalische Wochenausklang, um nur 
einige Beispiele zu nennen, denn das Angebot umfaßt einen weit 
größeren Bereich, für jeden ist gewiß das Passende dabei. 
Wir erwarten Ihren Besuch jeden Montag bis Sonnabend in der Zeit 
von 9.00 - 17.00 Uhr. 

Ihr Veteranenklub Markranslädt 
11118 112 Lh 51 78 50 


